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Seite 4. _ KINEMA Biilach/Ziirich.
ooooooocx)Oooooooooooooooooooo'ooooooooooooooooooooooooooooo
ohne eilt SBort unter Sitoert jitritcf — eine ôeutlic^e 2Iitt=
wort!

§aßen Sie Siftionäre ttieittalê nach einer ©röffnung§=
S3ilan§ 5er ©teftr. Sichtßüfjnc gefragt? 2SeIche 2Iftioen,
welche ißaffineit Sei beginn Seê 1. ©efchâftêjahreë oorham
'Sett waren? Qcf) felßft erhielt foldje ooit ©ireftor SBöSfeX

troh oier Bi§ fünfmaligem 23erlaitgen£ auch nicht. $ft c§

fattfmännifch genommen, nicht ein SRonfenê, ait ein 5erar=

iigeê phattiaftifcheê ©ïpofé git gtaitSen, fiait Sahinter grt
fommen: waê „Befitjt" 5ic ©Icftr. iîidjtSitÇnc in SSa^r^eit?
©intge gemietete 8ofale fdjXec^t geleiteter itttS fcfjwach Be=

futfjter Sïittoê (mit ûlitênahttte Se§ ©eitiral=©h<wterê) nttô
ein int ülnfang BcfiitSIicfjer gülntoertcih lagen öic 9(ftio=
näre eilten [Reingewinn non fpitttSeriiaitfenSen erhoffen —
wifïen Siefe nicht, weiche (Summen ernfter 3(rSeit cê groffe
rinôuftriette, gut geteitete Unternehmen foftct, mit 7 o5cr
8 ißrosettt ©ioiSenSe fwraitêsufchiagen?

UitS ôicfer ©ircftor SSölfcI genügt Seit 2l£iionären
für eine erfifäfirige ©ioiSenSe twn miiheloê 15 ißroseui -
„im nächften $af)re fogar 20 iRrosettt o5er mehr" —?!!

ÜRan üSerlege ôie ^Behauptung: „ich1 hätte 5ie SBitcher

SurcheinanSer geführt." Sfûgefehen ôaoon, Sah ôiefe 23e=

hauptung leSiglich Sejwecft, Sie fchott fatfche SBilang Seê 1.

©efchaftêfahreê gtattShaft erfcheiiten 311 laffen, liegt Ser

iötööfinn für jeôen ftar ©cnt'enSen auf 5er §an&. 3Rctn

läfjt einen iBitujhatter nicht eilt gattgcg $ahr [Bücher Surety
einanöerfithren. SlnSerfcitê wftrSe Saê aSer nur Sie twl=
Itgc Unfähigfeit Scr Seitnng Ser ©leftr. SichtBühnc Sciitom
ftricren. Sc^tere liegt aSer auf anSerem ©eßiete. $c£) war
in erften Käufern tätig, gitm Seit fetjr ScSeutenSen $.a=
Brtf= rtuS ©ngroêgcfdEjâften. ®ie Sölic^cr Scr (Sieftr. SicfjL
Bühne aSer führte ich geraSefo wie früher.

©feine „SEritnfenhcit" SetreffenS, ift Sie SieêBcsûgliche
^Behauptung Sc§ fpcrrtt iReit&örffer eßenfaflj unrichtig, wie
jahlreichc ©crfonen ßeseitgen fönnen. — gcfiguftctfen, auf
weffen ©eite unglauBtich geged^t witrSe (fogar Biê sur Un=
fähigfett, noch Untetfcfjrift geBett 31t föitnen), hatte ich »oi=
läufig unter meiner SBürSe.

£>err ®r. ©cgcr hat in Scr ©eiieralocrfammlung Sctê

Unternehmen aff> ©chwinöel ßcgetchnet. (Solcher ift e§, Senn
aSgefehen non Sen falfrfjen SSitansen, witrSen Sic ©ioiöem
Sen unfehtSar non hcrBeigefcfjafftem ©eiSe — wohl folchem
neuer älftiottäre — niemals aSer aitf> einem „[Reingewinn"

Besohlt, Sil attgefichf® Seê chroitifchen ©elSutaitgeiê Ser

©efeüfchaft, foicher nicht norhaitScit fein fomtte.
itonftaitg, Seit 1. SOlörg 1913.

38. ^Böttcher.
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s3(it btc fdjtuct^crifdjcit fîtttobcft^cr.
000

Sßoljl feilte inoSertte QitSitftrie gälRt fo sahireiche
g-ein&e aW Ser Cinematograph! UitaßXäffig fiitS sähe 9Igt=
tatoren an Ser ülrßeit, Saë Ctno 31t fchäSigen, feilte @ji=
ften3 3U BeSrohen. ©egcnitßcr Sen immer ftärfer merScm
Sen CantpfSeftreüitngeit ift eine geme(infame ?l6wehrorga=
nifatton SriitgcnSe 9iotwenSigfeit. SSährenS aBer in
anbeut SättScrit folche ^Bereinigungen Bereits erfolgreich ar=

Seiten, muffen ftcf) Sie Cittoßefiher Ser ©«hweij — non ner=

eiugetten Slnfäfjett 31t sielßewithtein Vorgehen aBgcfchen —
immer wieScr alieiu ihrer ©egiter erwehren. ititS fo ift
eê nnauêBtciBtich, Sah da Slittifiitogcfei^lcin nach Seilt ait=
Sent auê Sem SSoSen wächft, ohne Sah wehr alê in Seit

SBinS gefprochenc Ciagen SaritBer tant wcrSen. ©iner
^ntereffeunertretung mit eutfchteSener geottiflettwttg
mühte c§ aBer wohl gelingen, gärten Scr ©cfehgeBnitg 31t

ntilSern uitS Ungcrechtigfeiten 31t oerhtnSerit. 9tuch 21m

fcinSrtngen in Ser ©agcêprcffc, auf Coitgreffen ufw. fönitte
Bei gefchloffeitem SSorgchen in gaitg attSereitt SRahc Bcgeg=

net wer&eit, al§ Sieê Bei perföitlichcr 23erteiSiguitR Scr

f^att ift.
ißerfchteSene ciitfichtige Cinointereffenten fjaSeu nun

Ser unterzeichneten ïîe&aftion atê uerttrale Çfnftans nahe=

gelegt, Sie tBororBeiten sur ©rünSuitg eineê

©cfjwetserifdjett ganSeêocrBauSeê

tit Sie .ÇaitS 31t nehmen. Stach UeBcrwiitSititg noit mait=
cherici 5BeSeit£en erftären wir itttê nun Sasit Bereit itnS

Bitten fämtlidfe iCtttoBcfiher, Sie fict; für Sie ©cfjaffitttg einer
®errtfêorgantfatton "guterefficren, um ©iitfenSitng ihrer
SfSreffen. SBir werSen mtê Samt iit einiger 3dt gef±at=

ten, 31t einer uttnerBinSIichen iBefprechuitg einsulaSen.
Sîe&aftion ôcê „Ctnema".
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